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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf ein Heizgerat
gemafl dem Oberbegriff des Anspruches.

[0002] Bei bekannten derartigen Heizgeraten weisen
die Gehause eine im wesentlichen eben und horizontal
verlaufende Bodenplatte auf. Bei solchen bekannten
Heizgeraten ist es erforderlich alle AnschluBlleitungen
fur den Plattenwarmetauscher durch Wénde oder die
Bodenplatte hindurchzuflihren. Da nach der Durchfiih-
rung die Anschluf3leitungen meist mit einer Krimmung
versehen sein missen, ergibt sich eine erhebliche Bau-
héhe, da der Warmetauscher aufgrund der Krimmung
nur in einem entsprechenden Abstand oberhalb der Bo-
denplatte montiert werden kann. Aus der EP 911 590
A2 ist beispielsweise bekannt, wie gemal dem Stand
der Technik Komponenten eines Heizgerates mit dem
Gehéuse verbunden werden kdnnen.

[0003] Ziel der Erfindung ist es, diesen Nachteil zu
vermeiden und ein Heizgerat der eingangs erwahnten
Art vorzuschlagen, bei dem eine geringe Bauhdhe mdg-
lich ist.

[0004] Erfindungsgemal wird dies bei einem Heizge-
ratder eingangs erwahnten Art durch die kennzeichnen-
den Merkmale des Anspruches erreicht.

[0005] Durchdie vorgeschlagenen MalRnahmenistes
moglich den Innenraum des Gehduses relativ klein zu
halten.

[0006] Es ergibt sich der Vorteil, dass zumindest ein
Teil der AnschluBleitungen des Warmetauschers auf3er-
halb des Gehauses verlegt werden kann und daher die
erforderlichen Krimmungen aufRerhalb des Gehauses
vorgesehen werden kénnen. Dadurch ist es moglich das
Gehéause klein zu halten.

[0007] Die Erfindung wird nun anhand der Zeichnung
naher erldutert, die schematisch ein Detail eines erfin-
dungsgemafien Heizgerates zeigt.

[0008] Ein Gehause eines erfindungsgemalien Heiz-
gerates weist eine Riickwand 5 auf, von der in deren
untersten Bereich eine Bodenplatte 1 im wesentlichen
horizontal absteht.

[0009] Diese Bodenplatte 1 weist eine Abkropfung 6
auf, in deren abgesenkten Bereich ein Plattenwarme-
tauscher 2 im Inneren des Gehduses angeordnet ist.
Dabei ist der im wesentlichen vertikal verlaufende Ab-
schnitt 7 der Abkrépfung 6 von Anschluf3rohren 3 durch-
setzt, die an den Warmetauscher 2 angeschlossen sind.
Dabei kdnnen Anschluf3stutzen des Plattenwarmetau-
schers 2 den vertikalen Abschnitt 7 der Abkrépfung 6
durchsetzen, wobei die Anschluf3rohre 3 an diese An-
schluf3stutzen angeschlossen sind.

[0010] Die AnschlufRrohre 3 kdnnen dabei auerhalb
des Gehauses die erforderlichen Krimmungen aufwei-
sen, ohne dass deshalb die Bauhdhe des Gehauses er-
hoht wird. Dadurch, dass die Anschluf3rohre 3 unterhalb
der Bodenplatte 1 verlaufen, kann der Warmetauscher
2 direkt auf den abgekropften Bereich 8 der Bodenplatte
1 aufgesetzt werden. Unterhalb der Bodenplatte 1 kon-
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nen die Anschluf3rohre 3 auch in einer Ebene gekrimmt
werden, die im wesentlichen parallel zur Bodenplatte 1
verlauft.

[0011] Weitere Anschluf3rohre 9 durchsetzen die Bo-
denplatte 1, wobei zur Sicherung der Rohre 9 Form-
schellen 4 vorgesehen sind, die an der Bodenplatte 1
aufstehen.

Patentanspriiche

1. Heizgerat mit einem in einem Gehause angeordne-
ten Plattenwarmeaustauscher (2), wobei das Ge-
hause eine Bodenplatte (1) aufweist, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Bodenplatte (1) eine ab-
gesenkte Abkrépfung (6) aufweist, der Warmeaus-
tauscher (2) im Bereich der Abkrépfung (6) ange-
ordnet ist, die Anschlussstutzen des Plattenwarme-
austauschers (2) einen vertikal verlaufenden Ab-
schnitt (7) der Abkropfung (6) durchsetzen und der
Waérmetauscher (2) tber einen im wesentlichen ver-
tikal verlaufenden Abschnitt der Abkropfung (6) der
Bodenplatte (1) durchsetzende Rohre (3), die un-
terhalb der Bodenplatte (1) verlaufen, angeschlos-
sen ist.

Claims

1. Heater with a plate heat exchanger (2) arranged in
a housing which comprises a base plate (1) char-
acterised in that the base plate (1) has an offset
portion (6) extending downwards, that the heat ex-
changer (2) is arranged in the area of such offset
portion (6), that the connecting fittings of the plate
heat exchanger (2) extend through a vertical sec-
tion (7) of the offset portion (6) and that the heat
exchanger (2) is connected via pipes (3) arranged
underneath the base plate (1) and extending
through an essentially vertical section of the offset
portion (6) of the base plate (1).

Revendications

1. Appareil de chauffage avec un échangeur de cha-
leur a plaques (2) logé dans un boitier, le boitier
comprenant une plaque de fond (1), appareil carac-
térisé par le fait que la plaque de fond (1) comporte
un coude vertical (6), I'échangeur de chaleur (2) est
disposé dans le coude (6), les raccords de I'échan-
geur de chaleur (2) percent une partie verticale (7)
du coude (6), et I'échangeur de chaleur (2) est rac-
cordé par une partie essentiellement verticale du
coude (6) de la plaque de fond (1), la partie verticale
étant percée par des tubes (3) posés sous la plaque
de fond (1).



8

EP 1 061 313 B1

NP




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

